
Diese« DI.itk erscheint in jede» Der «drei« ist für den 5o»r0'»i«
Sonntage. Für Inserate toste, 2. R. und wird v i »r te »jährig
der Raum einer SpoUttile r tr. "'" ro tr. entrichtet.

Aichache r- Ess Friedberger- 
Wochenblatt.

/ür Voll, König und Vaterland.

Sonntag J^o SO* 19- Mai 1850.

Bekanntmachung.
Von mehreren k. Schulinspektiouen des Bezirkes 

geschahen Beschwerden, daß Werktags- und FeiertagS- 
schnlpflichtige Schüler nnd Schnlermen sich ans ihren 
Schulsprengeln entfernen nnd dem vorgeschricbenen 
Schulbesuche sich entziehen indem sie sich der Viehhut 
bei Bauern und Oekonomen widmen. Diesem, für 
den Schuluntcricht höchst nachtheiligcn Verfahren zu 
begegnet, erhalten die sämmtlichen Gemeindevorsteher 
den Auftrag sogleich wiederholt in ihren Gemeinden 
zn eröffnen, daß nicht nur allein die schulpflichtigen 
Schüler und Schülerinen wegen in dieser Weise ver-
nachläßigten Schulbesuch, sondern auch deren Eltern 
und alle jene, welche derartige Schulpflichtige auf 
die Hut diugen und aufnehmen, ohneweiterö nach 
Umständen polizeilich abbestraft und die Schulpflichti­
gen die Zwangsweise Rücklieferung in ihre Schule zu ge­
wärtige» /haben. — Friedberg am 17. Mai I8ö0.

Königl. Landgericht Friedberg.
H efn er.

Straßengraben abweiden lassen mit unnachsichtlicher 
Strenge eingescdritten weiden wird.

Friedberg den 17. Mai 18'0.
Königliches bayer. Landgericht Friedberg.

Hefner.

Bekanntmachung.
An sämmtliche k. Pfarrämter und Gemeindever­

waltungen.
Aus Deranlaßung der in dem benachbarten 

Kreise Schwaben nnd Neuburg herrschenden Blattern- 
krankheit, und da diese Krankheit auch schon im dies­
seitigen Gerichtsbezirke ckufgetreten, und die Wieder-

Bekanntmachung
Nachdem von dem kgl. Wegmeister zur Anzeige 

gebracht wurde, daß durch das Abweiden der Stra­
ßengraben vielfacher Schaden angerichtet wird, so 
werden sämmtliche Ortövorsteher beauftragt in ihre» 
Gemeinden zu verkünden, daß gegen Alle, welche "die

holung der Impfung das beste Schutzmittel dagegen 
ist, so werden sämmtliche kgl. Pfarrämter dringend 
eingeläden, ihre Pfarr-Angehörige auf die nahende 
drohende Gefahr aufmerksam zu machen, und fte durch 
einen passenden Vortrag zu ermahnen, sich durch Wie- 
derholuug der Impfung, wozu ihnen bey der nunmehr 
stattfindenden Impfung Gelegenheit gegeben ist, vor 
dieser äußerst bösartigen Krankheit zu schützen.

Dre Gcmeindenvorsteher werden beauftragt, in 
ihren Gemeinden den Ort und die Zeit der Impf- 
Eoutrvle, wie sie kn dem anliegenden Verzeichnis 
bestimmt siud, und bei welchen die Wiederimpfung vor- 
genommen werden, genau bekannt zu machen.

Aichach den 26. April 1850.

Königliches Landgericht Aichach.
Wimmer.



Vcrzcichniß
der Jmpfstationsorte und der dazu gehöriger Gemeinden mit Beisatz 

der Controlltage.

Jmpfstationsort. Dazu gehörige Gemeinden. Versammlungsort.
Tag und Stunde der

Jmpfcontrolle. I

Kühbach. Unter-Berabach, Haslangkreit, 
Kühbach, Oberschönbach, Rapper- 
zell, Schiltberg, Srockensau, 
Allenberg.

Kühbach im herzog­
lichen Brauhaus.

Mittwoch den 15. 
Mai um 2 Uhr 

Nachmittags.

Tödtenried. Adelzhausen, Heretshausen, 
Hohenzell, Kiemertshofen, Sielen­

bach, Tödtenried.

Tödtenried 
im 

Wirthshaus.

Dienstag den 14. I
Mai um 9 Uhr 

Vormittags.

Inchenhofen.
GundelSdorf, Handzell, Hollenbach 
Inchenhofen, Mainbach, Motzen­
hofen, Oberbachern, Sainbach, 
Schnellmannskreit, Schönbach 

bei Hollenbach.

Inchenhofen 
bei

Kratzerbräu

Donnerstag den 
25. Mai um 2 Uhr 

Nachmittags.

A ltmünster. Altmünster, Kleinberghofen, 
Oberzeitlbach, Stumpfenbach, 

Thalhausen, Wollomoos.

Altmünstee 
auf 

dem Rathhaus.

Mittwoch den 22. Z 
Mai um 2 Uhr 

Nachmittags

Tande rn. Aufhausen, Hilgertshausen, 
Oberdorf, Randelsried, Ruperts- 

zell, Tandern.

Tandern 
im 

Wirthshaus

Mittwoch den 29. 
Mai um 2 Uhr 

Nachmittags.

Aindling. Aindling, Alsmoos, Bienenbach, 
Edenhausen, Eisingersdorf, 

Gaulzhofcn, Hausen, Petersdorf, 
Pichl, Rehling, Schönleiten, 

Stotzard, TddtcnweiS, 
Wildprechtszell.

Aindling 
beim 

Unterbräu.

Donnerstag den 6. 
Juni um 9 Uhr 

Vormittags.

Aichach den 19. April 1850 vr. Hackl.
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Bekanntmachung.
An sämmtliche Gemeinde- und Stiftungs-Verwal­

tungen.
Die Revision der Gemeinde- und Stiftungörechnun- 

gen pro 1848/49 betreffend.
Die mit Vorlage der Rechnungen pro 1848/49 

«och im Rückstände befangenen Verwaltungen werden 
beauftragt die Gemeinde- und Siistungö-Rechnungen 

binnen längstens 8 Lagen

bei Vermeidung eines Wartbotenö zur Revision ein- 

znsenden.
Aichach, den 10. Mai 1850.

Königliches Landgericht Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.

Auf Andringen eines HypothekglaubigerS wird 
das den Johann Bruckmaier'schen Eheleuten zu Tod­
tenweis gehörige Anwesen dem gerichtlichen Verkaufe 
unterstellt und ist biezu Lagösahrt auf

Donnerstag den 6. Juli l. Js.
Vorm. 10 — 12 Uhr

in loco Tedlenweis anberaumt.
Dieses Anwesen ist gerichtlich auf 1100 fl. ge- 

ichätzt und besteht aus WohnbauS, Stall und Stadl- 
mit 8 Dezim. Hosianm; 18 Dez. Obst- und Gras- 
garten; 7 Dez. KabiStheil 96 Dez.; Aecker 3 Lagw. 
14 Dez. Wiesen, 8 Tagw. 53 Dez. LechfeldholztheUe; 
69 Dez. Edenhauserfeld.

Ter Zuichlag erfolgt nach §. 64 deS Hypothe» 
kengesctzeS vorbehaltlich der Bestimmungen des §. 98 

— 101 des Prozeßgesetzes vom 17. 'November 1837.
Dem Gerichte unbekannte SteigerungSlustize 

haben sich über Leumunds- und Vermögensverhältnisse 
durch legale Zeugnisse auüzuweisen.

Aichach den 12. Mai 1850.

Königl. Bayer. Landgericht.

Wimmer.
Die bereits angesetzte TagSfahrt zum AnwesenS- 

Ekaufe deö Alois Landes von Niedheim wird 
berichtiget, daß sie am

Dienstag den 18. Juni l. Js.
Nachmittags 1 Uhr

im WirthShause zu Stadel staltfindet.
Rain den 8. Mai 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
Ada m.

Ankündigung.
Der Unterzeichnete zeigt hiemit dem verehrlichen 

Publicum an, daß sein Ctellwagen wegen deö Frohn- 
leichnamöfesteS nicht am Freiiag den 31 sondern am 
Mittwoch den 29 Mai l. I. Mittags 12 Uhr von 
Aichach nach Manchen abfährt, Donnerstag alö am 
Frohnleichnamöfeste in München verweilt, und am 
Freitag darauf Nachmittags 1 Uhr wieder nach Aichach 
zurückfährt.

Aichach, den 17. Mai 1850.

Mathias Orterer, k. Posthalter.

Oeffentlicher Dank.

Dem Herrn Ur. Ott, praktischem Arzte in Aichach, 
stattet die Marktgemeinde Inchenhofen hiemit öffent­
lich den schuldigsten Dank ab, daß er den ganz armen 
fünfzehnjährigen Knaben Aloiü Bestler im Gemeinde- 
hause zu Inchenhofen, welcher an einem sehr gefähr­
lichen und äußerst hartnäckigen Fußübel gelitten, über 
4 Monate ganz unentgeldlich ärztlichbehandell 
und wieder hergestellt hat. Im Namen der ganzen 
Gemeinde unterzeichnet die

Inchenhofen den 9. Mai 1850.

Marktgemeinde-Vcrwaltung.
Schöpf.

Joseph Niegolt. 
Ulrich Zugler. 
Joseph Hirschinger. 
Bernhard Niegolt.

Gefundenes.
Am vergangenen Fasten-Markt wurde in der 

Nähe deS Stadtgerichtes zu Aichach einiges Geld 
gefunden. Derjenige, der es verloren, kann nach ge­
höriger Ausweisung dasselbe im Pfarrhofe zu Aichach 

abholeu.



Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 18. Mat 1850«

Summa 1, 343

Sch ran neu staud. DurchschttittSpr. pr. Schaffe!. Gegen die lenke
Schranne ist der

Sorten.
JmGanze»1 Hieran I Im Nest 
vorhanden j verkauft, j gedlicben.

höchster | mittlerer | mindester
\£/UII£Vl VHVV» MlllelprelS 

geraUciu l| gestiegen?
S ck a f f e l. fl. | kr. fl. | kr. || fl. | kr. fl. | kr. fl. | kr. || fl. kr.

Waizen 95 I 94 1 12 34 „ 12 12,! 11 44 1146 1 58 — — — 17
Korn 134 134 — 7 S1 - 7 i 45 7 I 34 1039 ! 20 — — — 26
Gerste 20 20 — 7 9 ; 6 59! 6)41 139 i 21 1 — -
Haber 94 I 91 — 4,5(1 4 1 48 |l 4 | 42 4 2 1 21 - - II - 8

»er Diktualien -
| 2778 | 31 |

’ Fleisch, pr. Pfund.__ | kr- >dk.s_______ Brod. ____ 1, Pfd. ,Lolh. IQnt?sThejl |__Mehl, pr. Dreiniger. kr.I H.
Ochsenfleisch, gemästetes, 101 2 Halbkreuzer Semmel - 3 > 2 — Mundmehk 51 1
Kubfleisch 9 2 Kreuzer Semmel — 7 ! — i — Semmelmehl 4 1
Rindfleisch 91 2 Halbkreuzer Röqgl - 5 113 Schönmehl 3 1
Schweinfletsch 11— Kreuzer Roqal — 10 3 ! 2 Nachmehl 2 1
Kalbfleisch 8j— Halbbatzen Laib 1 — ! 3 1 — Roggenmehl 2 1
Schaffleksch Batzen Laib L 12' — 1 Pfd. 9loqq«nbrod 1 2 -

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Laad im königl. Landgerichte Friedberg.

Fleisch. pr. Pfund, hkr.jNj Brod. II, Pfb'I Loch. £lii t. | Mehl, pr. Vierling. || fl. |tr.|u
Ochsenfleisch, gemästeteö1110 2 Halbkreuzer Semmel 

Kreuzer Semmel . .
3 Feines Mundmehl . . —150|—

Kubfleisch I 9 2 __ 6 — Semmelmehl .... —138 -
Rindfleisch 9 2 Zweikretlzer Röqql. . 14 2 Gerinqcreü Mehl . . -30,-
Schweittflelsch 11 — Vierkreuzer Röqql. . — 29 — Nachmehl......................... -22-
Kalbfleisch 1 8 — Batzen Laib . . .

Achtkreuzer Lakb . .
1 25 — Backmehl......................... — —

Sclfaffleisch_____________!—1 - 3 18 | — 1 1 1

München -. Mai. Augsburg 17. Mak. Schrobenhausen 16. Mak. Raia 4 Mai. Friedberg 16. Mak.

_______________ Mehl-Laxe._______ Brod-Laxe._________

Gattung. Mt^cn.
P reis 

I Vierling. Maßt. , Gattung.

Gewi ck c.

ALK< kr. kr. 1 ! - I d

Feines Mundmehl 
Semmelmehl . . 
Geringereö-Mehl . 
Nachmehl . . . 
Backmehl . . .

3 | 20
2 1 32

1 | 28
1 | 20

50
38
30
22
20 -I

127, 

Ä

)l Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel . 
Zweikrcuzer Roggk . 
Vierkreuzer Röggl . 
Batzen Laib . . .

! Achtkreuzer Laib . .
1
3 1

r
5 I

14
29
24 

' 16

|3% 
3 /,

2

Ort der Schranne. Feesen. 
hvchst.11 mittl. II miud.

kr.

Walzen.
hockst.,1 milrl. Ij iniiib.

fl.tr. II fl.Ikr.jjfl.
München . . 
Augsburg . . 
Ram . . . 
Schrobenhausen 
Friedberg . 4|f6

12127 121 311 43
11141/11' 3 10 46 
ll|45i.l 1 3 10 46 
13) 1112/37,, 12 13

Korn.
höchst. 11 imtff. || wird. 
ii. ItnüffTirnjiTlfn- 
-!-«---- 
8 22 8 14 8-

Gerste. Haber.

(Druck der Landauer'st-en Buchdruckerci.)

) h-H- 
- — 7^4 6 7 23)1 6 51 
7j48| 7/21 71- 7 36 7'12<i6 50 
7| 2, 6)54 6 38 6 21) 6 15, 6 12
7,53,1 7 41 7|29l 6 461 6 3oj 6133

ffjtr.! ff.|tr.irr fr.

— 4 38 4 
4 42 4 34 4
4152 4 411 4

4 49 25
24

1146' 4136^4122

(Redi'girt von Th. Müller.)


